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Kleiner Preis, grosse Wirkung. 
Brille: 1234.
Fielmann zeigt Ihnen die ganze Welt der Brillenmode – zum 
garantiert günstigsten Preis. Denn Fielmann bietet Ihnen die 
Geld-zurück-Garantie.*

Moderne Komplettbrille
mit Einstärkengläsern, 3 Jahre Garantie. CHF 47.50
Sonnenbrille in Ihrer Stärke 
Metall oder Kunststoff, Einstärkengläser,
3 Jahre Garantie. CHF 57.50 

*Geld-zurück-Garantie
Sehen Sie das gleiche Produkt innerhalb von 6 Wochen 

nach Kauf anderswo günstiger, nimmt Fielmann den Artikel 

zurück und erstattet den Kaufpreis. Brille: Fielmann.

Brille: Fielmann. 35x in der Schweiz. Auch in Ihrer Nähe. Die Anschriften unserer Geschäfte finden Sie unter www.fielmann.com
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ANZEIGE

Schafe, die auf der Alp sömmern, werden besonders oft von Wölfen gerissen (Symbolbild). KEYSTONE

CHUR. Ein Wolf hat auf einer Alp im Puschlav  
zahlreiche Schafe gerissen. Würde der Hirt mit den 
Tieren ins Tal ziehen, drohten grosse Einbussen. 
Titus Zangger sömmert seit 
vier Jahren auf der Alp Vaüg-
lia im Puschlav Schafe und 
Ziegen von Engadiner Bau-
ern. «Die Schafe hatten es im-
mer schön», sagt er auf Anfra-
ge. Doch diesen Sommer wur-
de die Alp zu einem Ort des 
Schreckens: «Eines Morgens 
entdeckte ich sieben tote 
Schafe», berichtet Zangger. 
Im Abstand weniger Tage sei-
en immer mehr gerissen wor-
den. Mittlerweile sind 25 von 
einst 345 Schafen tot. Schuld 
ist laut DNA-Proben ein Wolf 
aus Italien. «In einem Blut-
rausch hat er Schafe gerissen 
und zu Tode gehetzt.»

Würde Zangger mit den 
Tieren ins Tal ziehen, um sie 
vor dem Wolf zu schützen, 
müsste der Alppächter Kür-
zungen beim Sömmerungs-
beitrag einstecken. Statt rund 

42 000 Franken erhielte er nur 
noch 20 000 Franken. «Das ist 
ungerecht», so Zangger. «Wir 
können nichts dafür, dass in 
unserem Sömmerungsgebiet 
ein Wolf wütet.» 

SVP-Nationalrat Andreas 
Aebi fordert, dass die Bauern 
auch dann Anspruch auf den 
vollen Sömmerungsbeitrag 
haben, wenn sie die Alp we-
gen des Wolfs verlassen 
 müssen. Für SP-Nationalrätin 
Margret Kiener Nellen hinge-
gen zeigt der Fall auf, welche 
absurden Auswüchse die 
Subven tionskultur in der 
Landwirtschaft haben kann. 
Auch beim Bundesamt für 
Landwirtschaft fi ndet die For-
derung keinen Anklang: «Die 
Hirten können die Tiere mit 
entsprechenden Massnah-
men vor dem Wolf schützen.» 
BETTINA ZANNI

Dem Wolf trotzen – für Subventionen




